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Mitteilungen
des Deutschen Lusitanistenverbandes

Nr. 2 Juli 1993

Liebe Lusitanistinnen und Lusitanisten,

seit der Gründung des DLV Anfang J:ur;ri 1993 sind erfreulich viele
Beitrittserklärungen bei mir eingetroffen, noch bevor die Satzung

verschickt werden konnte. Das wurde mittlerweile nachgeholt (vgl.
Mitteilungen des Deutscben Lusianistenoerbandes 1/1993). Bitte ma-

chen Sie in Ihrem Bekanntenkreis auf unseren neuen Verband auf-
merksam und werben Sie neue Mitglieder! Beitrittserkldrungen
sollten an meine im Impressum angegebene Dienstanschrift geschickt

werden.
Mit dem Beitritt wird der Mitgliedsbeitrag fällig. Mangels bisheri-

ger Angabe einer Bankverbindung, weil noch kein Kassenwart

gewfilt worden ist, haben mir einige Kollegen einen Verrechnungs-
scheck zugeschickt, wofür ich danke. Andere schickten nur die
Beitrittserklärung, was unter den gegebenen Umständen auch richtig
war. §7ährend der Mitgliederversammlung in Hamburg wird Gele-

genheit sein, den Beitrag noch zu bezahlen.

Jedes Mitglied ist berechtigt, sich für ein Vorstandsamt zu bewer-
ben. Die Entscheidung trifft die Mitgliederversammlung. Aufgrund
bisheriger Erfahrungen wird empfohlen, daß die Bewerber sich der
Mitgliederversammlung persönlich vorstellen.

Die Mitgliederversammlung des DLV findet im zeitlichen Rah-

men des internationalen Lusitanistentages an der Universität Ham-
burg am Mittwoch, den 8. September 7993, statt und beginnt um 16

Uhr 30.

Bis zum \üiedersehen oder bis zum Kennenlernen in Hamburg
grüßt Sie freundlich

Rainer Hess

(Gründungsprdsident)
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E inladun g zur Mitgliederversammlun g

in Hamburg (Universität)
am 8" September 1993,16 Uhr 30

Vorläufige Tagesordnung

1.. Eröffnung der Versammlung; Feststellung der Beschlußfähigkeit.
2. Bestätigung des Protokolls über die Gründungsversammlung am

5. Juni 1993.

3. Genehmigung der Tagesordnung.

4. Eventuelle Nachfragen zur Gr'ündungsversammlung (vgl. den
Bericht rn Mitteilungen des DLV 1(|uni 1993), S. 4-B).

5. Tätigkeitsbericht des Gründungspräsidenten.
6. Tätigkeitsbericht der Yizepräsidentin.
7. \fleitere Tätigkeiten.
8. \7ahl der Vorstandsmitglieder.
9. Aussprache über die Satzung.
10. Ort und Termin der nächsten Mitgliederversammlung sowie des

ersten Deutschen Lusitanistentages.
11. Anträge.
12. Verschiedenes.

Rainer Hess

(Freiburg i. Br.)

Die Lusitanistik
an der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz

Die Johannes-Gutenberg-Universität Mainz gehört zu den Gründun-
gen der Nachkriegszeit und kann dementsprechend nicht auf ältere

lusitanistische oder romanistische Traditionen zurückblicken. Erste

Spuren des Portugiesischen im Vorlesungsverzeichnis finden sich

daher erst gegen Ende der 50er Jahre und vor allem ab Anfang der

60er Jahre, in denen Fleinz KrölI als Lektor für Französisch auch
portugiesische Veranstaltungen anbot, dieses jedoch naturgemäß

zunächst noch in bescheidenem Urnfang. Erst seit 1970, demJahr, in
dem Heinz Kröll einen Ruf auf ein Ordinariat fur Romanische

Sprachwissenschaft erhielt und diesen Ruf auch annahm, u,urde das
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Portugiesische zu einem gewichtigen Fach in Lehre und Forschung
und konnte dank der Kontakte Heinz Krölls zu portugiesischen
Institutionen und Forschungseinrichtungen wissenschaftliches Profil
erlangen. Auch Harald Thun, Krölls Nachfolger seit 1984, setzte

diese Tradition fort, legte das Schwergewicht im Bereich der Lusita-
nistik jedoch stärker auf die brasilianische Varietät, ohne indes das

europdische Portugiesisch zu vernachlässigen.
Im Bereich der Literaturwissenschaft spielte das Portugiesische

bisher dagegen nur eine untergeordnete Rolle, obwohl Dieter Janik
(C4-Professor) in größeren Abständen auch Lehrveranstaltungen zur
portugiesischen Literatur anbietet. Da die Professur jedoch durch die
Lehramts- und Magisterstudiengänge im Spanischen und Französi-

schen stark beansprucht wird, ist eine Ausweitung des lusitanisti-
schen Lehrangebots aus Kapazitätsgründen nur schwer möglich. Hier
kann jedoch eine demnächst zu besetzende C3-Professur ftir spani-

sche und portugiesische Literaturwissenschaft Abhilfe schaffen, so

daß zwischen linguistischen und literaturwissenschaftlichen
Lehrveranstaltungen das notwendige Gleichgewicht hergestellt wird.

Im Mittelbau des Romanischen Seminars sind für das Portugiesi-
sche zwei Muttersprachler tätig, von denen eine Lektorin auf einer
Dauerstelle beschäftigt ist und ein Lektor durch das ICALP entsandt

wird - ab lVintersemester 1993/94 vertreten beide (Fernanda Silva-

Brummel und Luciano Caetano da Rosa) die europdische Varietät
des Portugiesischen. Außer den portugiesischen Muttersprachlern
befassen sich zwei deutsche Mitarbeiter mit dem Portugiesischen, ein
Privatdozent mit der portugiesischen Sprachwissenschaft und ein
weiterer Mitarbeiter mit der portugiesischen Literaturwissenschaft.

Die Mainzer Studenten, welche sich ftir das Portugiesische ent-

scheiden, können unter yerschiedenen Studiengängen wählen. Die
Mehrzahl entscheidet sich ftir den Magister- und Promotionsstudien-
gang, allerdings zumeist für das Portugiesische als Nebenfach. Eine
Besonderheit bietet die Universität Mainz darüber hinaus mit der

Möglichkeit des Erwerbs einer Zusatzqualifikation im Portugiesi
schen an. Dieses Studium, das zu den Lehramtsstudiengängen zählt,
kann erst nach erfolgreich abgelegtem ersten Staatsexamen in zwei
Fächern abgeschlossen werden. Durch diese Zusatzqualifikation
erhdlt der potentielle Bewerber bzw. die potentielle Bewerberin die
Gelegenheit, das Portugiesische neben seinen übrigen Fächern am
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Gymnasium zu unterrichten, und erhöht hierdurch, wie zu hoffen
ist, die Einstellungschancen in den Schuldienst. Anders als im Fran-
zösischen oder Spanischen gibt es jedoch für das Portugiesische
bisher noch kein Ref'erendariat und damit leider noch keine Phase

der Lehrerausbildung.
Schwierigkeiten, die im Rahmen des Portugiesischstudiums in

Mainz zu beobachten sind, treten vermutlich auch an anderen deut-
schen Universitäten auf und sollen daher hier nur kurz erwähnt
werden. Im allgemeinen bringen die Studienanfänger keine Sprach-
kenntnisse mit und müssen diese studienbegleitend in Kursen erwer-
ben.

Dies bedeutet, daß der Beginn des wissenschaftlichen Studiums
(Proseminar", Übrrrrgen) erst nach Abschluß des zweiten oder drit-
ten Sprachkurses erfolgen kann und sich dadurch eine Verlängerung
der Gesamtstudienzeit ergibt. Verbesserungen dieser Situation sind
zur Zeit nicht absehbar, es sei denn, Portugiesisch werde - als eine
der großen \Weltsprachen und als gemessen an den Sprecherzahlen
zweitgrößte romanische Sprache - verstärkt am Gymnasium unter-
richtet. Der oben genannte Studienabschluß bietet hierfür vielleicht
eine erste, bescheidene Möglichkeit.

Michael Scotti-Rosin

(Mainz)

Galicien-Zentrum der Universität Trier

Anldßlich der offiziellen Eröffnung des Galicien-Zentrums der Uni-
versität Trier veranstaltet die Universitdt Trier in Zusammenarbeit
mit der Xunta de Galicia, dem Instituto da Lingua Galega und dem
Departamento de Filoloxia Galega der Trierer Partneruniversität
Santiago de Compostela das

II Coloquio cient{fico internacional sobre

Tradici6n, actualidade e futuro do galego
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Das erste Kolloquium fand tggO ebenfalls in Trier statt.i Als
Sonderveranstaltung ist dem Kongreß ein Streitgespräch über "Lite-
ratur rror Frauen in Galicien und den lusophonen Staaten, vorange-
stellt.

Eine Übersicht über das weitgehend feststehende wissenschaftli
che Programm findet sich nachstehend. Die Vorträge und Diskussio-
nen werden als "Akten" veröffentlicht. Das Rahmenprogramm sieht
neben dem Konzert der Gruppe ..Muxicas, eine lVeinprobe, einen
Empfang und gemeinsame Essen vor. Je nach Interesse kann am
Sonntag eine Exkursion organisiert werden.

Termine:
15. September 1993: Definitive Einschreibung; Vorlage der Zusam-

menfassungen.
Anfang Oktober 1993: Rundschreiben mit definitivem Tagungs-

programm.
3t. Jantar 1994: Abgabefrist für die Manuskripte.

Einschreibung: Die Einschreibegebühr beträgt 60,00 DM (Beglei-
ter, Studierende: 30,00 DM). Interessenten melden sich bitte mög-
lichst umgehend an das Galicien-Zentrum, Universität Trier, D-
54286 Trier, welches ihnen ein Anmeldeformular zusenden wird.

Programa

Patrocinan: D. Manuel Fraga Iribarne, Presidente da Xunta de Gali-
cia; D. Florian Gerster, Minister für Bundesangelegenheiten und
Europa de Renania-Palatinado.

Organizan: Dieter Kremer (Galicien-Zentrum da Universidade de

Tr6veris); Ram6n Lorenzo (Departamento de Filoloxia Galega da

Universidade de Santiago de Compostela e Instituto da Lingua
Galega).

Ygl. Tradiciin, dctudlil.d.de efuturo do galego: Acws do coloquio de Treoeris (13 a
15 de nooembro de 1980), edici6n preparada por Dieter Kremer e Ram6n Loren-
zo, Santiago de Compostela: Xunta de Galicia; Conselleria de Cultura, 1982.

3 a 6 de Noaembro de 1993
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Axudan: Direcci6n Xeral de Politica Lingüistica da Xunta de Galicia
(".r).

Cadro xeral

Mdrcores, 3:
Chegada
77 h "Lrteratura de mulleres escritoras en Galicia, Portugal,
Brasil 

" 
Äfri.r,

20.30 h Cea

Xoaes, 4:

9.30 h Acto de abertura
10.00-12.00 h Coloquio I
14.00-18.00 h Coloquio II
20.00 h Proba de viflos/cea

Wnres,5:
9.30-72.00 h Coloquio III
14.00-18.30 h Coloquio IV

Säbado, 6:

10.00-12.00 h Visita de Tr6veris
74.00-77.30 h Discussi6n xeral

Acto de fundaci6n da "Sociedade Galego-Alemä"
Acto de clausura

18.00 h Recepci6n
20.30 h Actuacidn do grupo ..Muxicas,

Domingo, 7: Partida

Är.m temäticas

Literdtara fu mull.ses:
Ürsula Heinze de Lorenzo e Helena Villar (Galicia), Sophia de

Mello Breyner Andresen, Agustina Bessa Luis e Teolinda Gersäo
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(Portugal), N6lida Piä6n e Lygia Fagundes Telles (Brasil),
NN.NN. (Äfrica)

Direcci6n: Curt Meyer-Clason (München)
Institaci4ns:
O galego idioma propio de Galicia (Manuel Regueiro, Director Xeral

de Politica Lingüistica da Xunta de Galicia)
Real Acadernia Galega (Constantino Garcia, Gatedrätico de Lingüisti-

ca Romänica da Universidade de Santiago)

Instituto da Lingua Galega (Francisco Fernändez Rei, Catedrätico de

Lingüistica Romänica da Universidade de Santiago)

A Universidade Galega (Henrique Monteagudo, Assistente de Lin-
güistica Romänica da Universidade de Santiago)

Norrnatioizacilin:
Sociolingüistica(Guillerme Rojo, Catedrätico de Lingua Espafiola da

Universidade de Santiago)

Historia da normativa (Ant6n Santamarina, Rosario Alu^rrr, Ram6n
Lorenzo)

Grarnätica (Rosario Alu^rrr, Profesora Titular de Lingua Galega da

Universidade de Santiago)

Lexicografi.a actual (Ant6n Santamarina, Catedrätico de Lingüistica
Romäflica da Universidade de Santiago)

Vari*
O galego aisto desde fdra (Paul Teyssier, Catedrätico da Universidade

Paris IV fSorbonne], Johannes Kabatek, Giuseppe Tavani, John
Rutherford, Xoan Gonzil.ez-Millän) ä

O galego oisto de Portugal (Luis Adäo da Fonseca, Clarinda de Aze-
vedo Maia)

Ensino e lectorados (Dieter Kremer)
Traducciöns de linguas rnodernas 6 galego (Camiffo Noia, Profesora

Titular de I-ingua Galega da Universidade de Vigo)
Traducciins das linguas cläsicas (Andr6s Pociffa, Catedrätico de Lat{n

da Universidade de Granada)
Traducci1ns do galego (N N.)
Lingfüstica
Xeografia lingüistica (Manuel Gonzä1,e2, Profesor Titular de Lingüis-

tica Romänica da Universidade de Santiago)
Gramätica bistdrica (Ram6n Lorenzo, Catedrätico de Filoloxia Gale-

ga da Universidade de Santiago)
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onomästica (Dieter Kremer, Profesor de Lingüistica Romänica da
Universidade de Tr6veris)

Literawra:
Literatura medie,al (vicente Belträn, catedrätico de Literaturas

Romänicas da Universidade de Barcelona)
Literatura moderna (Xesris Alonso Montero, catedrätico de Litera-

tura Galega da Universidade de Santiago)
Literatura actual (Anxo Tarrio, catedrätico de Literatura Galega da

Universidade de Santiago)
Relaci|ns literarias Galicia-Portugal-Brasil (Pilar vazquez cuesra,

Catedrätica de Lingua Porruguesa da Universidade de Santiago)
cr{tica literaria (Arcadio Lipez-casanova, Profesor Titular de Lite-

ratura Espaäola da Universidade de Valäncia)
Cioilizzciiln gal.ega:

Prehistoria e Arqueoloxia (Fernando Acuff.a, catedrätico de Arqueolo-
xia da Universidade de Santiago)

Historia Alto Medieral (Xos6 Eduardo L6pez Pereira, catedrätico de
Lati,n da Universidade da Coruäa)

Historia Moderna (Pegerto saavedra, Profesor Titular de Historia
Moderna da Universidade de Santiago)

Santiago, o Camifro de Santiago e Europa (Giuseppe Tavani, Catedrä-
tico da Universidade de Roma)

Ernograf{a galega (C. Lis6n Tolosada)
A lgrexa (Andr6s Torres Queiruga, Profesor Titular de Filosofia da

Universidade de Santiago)

O Dereito (Daniel Garcia Ramos, Maxistrado do Tribunal Superior
de Xustiza de Galicia)

"Recordo de compostela" (Alonso zamora vicente, catedrätico de
Filoloxia Romänica da Universidade de Madrid)

Dieter Krerner
(Trier)

N.B.: Esta lista de convidados 6 provisional e esramos 'pendentes de confirmaci6n
nalgüns casos.
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Beitrittserklärung

Hiermit erkldre ich meinen Beitritt zur,r, Deutsclten Lusitanistenuer-
band @LY). Die vereinssarzung habe ich zur Kennrnis genommen.
Der Beitritt erfolgt jeweils für das laufende Kalenderjahr; ein Aus-
tritt ist mit einer Kündigungsfrist von einem Monat zum Ende eines
ieden Kalenderjahres möglich. Der jdhrliche Mitgliedsbeitrag beträgt
für aktive wie passive Mitglieder ztr zeit 50 DM; studentÄ zahlin
einen ermäßigten Jahresbeitrag in Höhe von 30 DM.

Ich wünsche folgenden Mitgliedsstatus (Nichtzutreffendes bitte
streichen):

aktive Mitgliedschaft
p a s s io e Mi tgl i e ds ch aft
Fördermitgliedschaft

Name (mit Titel): Vorname:

Straße: Postleitzahl / Ort:

Privattel.: Diensttel.:

Fernkopierer:

ü

{

il

{

Datum: Unterschrift:
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Katalonim und im Land Valdncia., hrsg. v. Katalanischen Kulturbüro, 111 Seiten,

1992, ISBN 3-927884-26-X, 19,80 DM.
4. Gabriel Janer Manila: W'ohin du aacb sieltst, tiberall ist das Meer, ausgezeichnet mit

dem "Kinderbuchpreis der katalanischen Regierung 1987" und dem spanischen
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Unsere lusitanistischen Titel (ponugiesische und brasilianische Literatur- und Sprachwissen-

schaft; Afrolusitanistik) werden ausschließlich über den TFM-Verlag (Heiligkreuzgasse 9A, D-
60313 Frankfun am Main, Fernkopierer: 069 / 28 73 63) ausgeliefen; bitte fordern Sie einen

ausfuhrlichen Prospekt des TFM-Verlages an.
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1. Reihe: Smdien zur portugiesischen Sprachwissenschaft

LTlfried Flerrmaan: Das Galicische: Stwlien zur Geschicbte und aktuellert

Situation einer der nationalen Sprachen in Spanien, 226 5., ß9A,88 DM.

Neuere Ergebnisse der portugiesischen Spracbuissenscbf [: Akten des 1.

gemeinsamen Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katala-

nistik @erlin, 20. - 23. September 1990); lusitanistischer Teil; Band 21, 179 5.,

1.991.,78 DM.

Studien zu Sprache und Literatur Galiciens [: Akten des 1. gemeinsamen

Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik (Bedin, 20.

- 23. September 1990); lusitanistischer Teil; Band 81, 107 S., 1991, 58 DM.
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Sprache, Literatur und Kultur Galiciezs [: Akten des 2. gemeinsamen Kolio-
quiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik @erlin, 10.-12.

September 1992); lusitanistischer Teil; Band 11, 183 S., L993, 29,80 DM.

Einzelfragen der portugiesiscben Spracbuissenscbaft [: Akten des 2. gemein-

samen Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik
(Berlin, 10.-12. September 1992); lusitanistischer Teil; Band 21, 199 5., 1993,

88 DM.

Studim zur portugiesiscben Lexikologie [= 6L.o des 2. gemeinsamen Kollo-
quiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik @erlin, 10.-12.

September 1992); lusitanistischer Teil; Band 3), ca.2OO S., erscheint 1993, 88

DM.

2. Reihe: Studien zur Literarur Portugals und Brasiliens

Rosa Maria Sequeira: A inwgem da cidad.e na poesia moderna: Cesäria Verde

e Fernando Pessoa, 790 S., 1990, 78 DM.

Albert von Brunn: Die seltsame Nation des Moacyr Scliar: Jüdiscbes Epos in
Brasi,lien, 128 S., 1990, 58 DM.

Zur lVissenschaftsgescbichte der deutscbspracltigen Lusitanistikf: Akten des 1.

gemeinsamen Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalani-

stik @erlin, 20. -23. September 1990); lusitanistischer Teil; Band 11, 108 S.,

1990, 48 DM.

Stul.ien zur portugiesiscben Literatur [: Akten des 1. gemeinsamen Kollo-
quiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik @erlin, 20. - 23.

September 1990); lusitanistischer Teil; Band 3),75 5., 1991, 38 DM.

Zur literarischen Übersetzung aus dem Portugiesischen [: Akten des 1. gemein-

samen Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik

@erlin, 20. - 23. September 1990); lusitanisrischer Teil; Band 41, 81 S., 1991,

38 DM.

5.

1.

?.

4.

6.
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Brasiliana: Studien zu Literatr.r und Spracbe Brasiliens [: Akten des 1. ge-

meinsamen Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik
(tserlin, 2A. -23. September 1990); Iusitanistischer Teil; Band 71, 1.25 5., 1991,

58 DM.

Erwin Koller (Hrsg.): Karl Moritz Rapp: Sechzig portugiesiscbe Sonette in
oberschwäbischer Übersetzung synoptiscbe Ausgabe, 2A9 5., 1992,88 DM.

Claudia Hoffmann: Jasd Cardoso Pires, oO Delfi.m,: ein Antid.etektiwaman

zwiscben Mythos und lVirklichkeit, 245 5., 1992,88 DM.

Strdien zur brasilianischm Literatur [: Akten des 2. gemeinsamen Kollo-
quiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik @erlin, 10.-12.

September 1992); lusitanistischer Teil; Band 4], erscheint 1993.

Rainer Hess (Hrsg.): Portugiesische Rornane der Gegenuart: neue Interprewtio-

nen, L74 S., 1993, 68 DM.

3. Reihe: Studien zur Afrolusitanistik

Annette Endruschat: Studien zur trTortugiesiscben Sprache in der Volksrepublik,

Angola, 1,67 5., §9A,68 DM.

Studien zur lusograpben Literatur in Afrika [: Akten des 1. gemeinsamen

Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik @erlin, 20.

- 23. September 7990); lusitanistischer Teil; Band 51, 135 S., 1991,58 DM.

Studien zurn Portugiesischen in Afrika und Asien f: Akten des 1. gemein-

samen Kolloquiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik

(Berlin, 20. - 23. September 1990); lusitanistischer Teil; Band 6f,74 5., 1997,

38 DM.

F{ans-Peter Heilrnair: Die Entuicklung der kapoerdiscben Literatur irn sozio-

kulturellen Kontext, 264 5., 1992,88 DM.

8.

9.

10.

1.

2.

4.
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6.
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Studien zur Lusographie in Afrika [- Akten des 2. gemeinsamen Kolloquiums
der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik @erlin, 10.-12. Septem-

ber 1992); lusitanistischer Teil; Band 51, erscheint 1993.

Portugiesbch-basierte Kreolsprachen f: Akten des 2. gemeinsamen Kollo-
quiums der deutschsprachigen Lusitanistik und Katalanistik (Berlin, 10.-12.

September 1992); lusitanistischer Teil; Band 61, erscheint 1993.

An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, daß zwei weitere ausftihrliche Darstellun-
gen zu den Literaturen Angolas und Mosambiks in der Festschrift fur Tilbert
Didac Stegmam @olyglotte Romania: Homenatge a Tilbert Didac Stegmann,

Frankfun am Main: DEE, 1991, 398 DM; Auslieferung für Pornrgal und Brasi-

lien über TFM) erschienen sind:

1. Luciano Caetano da Rosa: "Literatura lus6grafa sob o signo de Ogun: a

exemplo da literatura angolana", S. 789-891.

2. Gerhard Schönberger: "Mosambikanische Literatur des 20. Jahrhunderts: ein

kurzer Abriß", S. 719-788.
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